
Telemedizin gewinnt zunehmend an Bedeutung – gerade im sensiblen Bereich medizinisches Cannabis. Plattformen
wie Releaf und Die Hanfothek erleichtern Patient:innen den Zugang zu einer sicheren und diskreten
medizinischen Versorgung. Doch wie sieht es mit dem Schutz der sensiblen Patientendaten aus? Insbesondere die
Frage, ob eine echte Ende-zu-Ende-Verschlüsselung eingesetzt wird, beschäftigt viele Nutzer:innen.

Telemedizin für medizinisches Cannabis: Komfort trifft auf
Datenschutz
Here's what kills me: immer mehr patient:innen entscheiden sich für die online-beratung und -bestellung von
medizinischem cannabis. Der Ablauf ist komfortabel, zeitsparend und diskret. Anbieter wie Releaf setzen auf
moderne digitale Tools, die nicht nur den Rezeptprozess vereinfachen, sondern auch strenge Datenschutz-
Standards erfüllen müssen. Die Einhaltung der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) ist dabei unerlässlich.

Warum ist Datenschutz bei medizinischem Cannabis so wichtig?

Sensibilität der Daten: Gesundheitsdaten gehören zu den besonders schützenswerten personenbezogenen
Daten.

Vertrauen: Nur wenn Patient:innen sicher sind, dass ihre Informationen geschützt sind, nutzen sie
Telemedizin-Angebote.

Rechtliche Vorgaben: Anbieter müssen die DSGVO strikt umsetzen und technische sowie organisatorische
Sicherheitsmaßnahmen treffen.

Der Releaf Rezeptprozess in 3 einfachen Schritten
Ein sicheres und nutzerfreundliches Verfahren ist entscheidend. Patienten schätzen bei Releaf einen klar
strukturierten Ablauf, der in weniger als 10 Minuten abgeschlossen werden kann.

1. Klinischer Fragebogen ausfüllen: In unter 10 Minuten beantworten Patient:innen medizinische Fragen zu
ihrer Vorgeschichte und aktuellen Beschwerden.

2. Online Ärzt:in Konsultation: Basierend auf dem Fragebogen bewertet ein Arzt oder eine Ärztin die Eignung
für medizinisches Cannabis.

3. Bestellung und Rezeptversand: Das Rezept wird digital ausgestellt und kann direkt über den integrierten
Warenkorb für eine Bestellung verwendet werden.

Klinischer Fragebogen: Effizienz trifft auf Sicherheit

Der Fragebogen ist das Herzstück des Diagnoseprozesses. Er ist so konzipiert, dass die wichtigsten
Gesundheitsinformationen erfasst werden, ohne Patient:innen zu überfordern. Durch das strukturierte Format ist
der Prozess zeitsparend und für ärztliches Personal leicht nachvollziehbar.

Produktauswahl: Über 500 Sorten im Warenkorb

Releaf bietet eine breite Palette von Produkten an – über 500 unterschiedliche Varietäten und
Darreichungsformen. Im Warenkorb können Patient:innen bequem ihre Auswahl verwalten und anpassen. Auch
bei der Sortenwahl steht die Sicherheit im Vordergrund: Jede Auswahl basiert auf ärztlicher Empfehlung und
geprüften Qualitätsstandards.. Exactly.



Ende-zu-Ende-Verschlüsselung: Was bedeutet das konkret?
Viele Patient:innen fragen sich, ob Plattformen wie Releaf tatsächlich echte Ende-zu-Ende-Verschlüsselung (E2E)
verwenden, um ihre Daten vor unbefugtem Zugriff zu schützen.

E2E-Verschlüsselung verständlich erklärt

Bei der Ende-zu-Ende-Verschlüsselung werden Daten so verschlüsselt, dass sie nur vom Sender und Empfänger
gelesen werden können. Selbst der Dienstanbieter, der die Nachrichten oder Informationen überträgt, hat keine
Möglichkeit, auf die unverschlüsselten Daten zuzugreifen.

Praxis bei Releaf: Wie werden Daten geschützt?

Sicherheitsmaßnahme Details Verschlüsselung während der Übertragung Alle Daten werden mittels TLS (Transport
Layer Security) gesichert übertragen. Das schützt vor dem Abfangen durch Dritte während der Preisgabe im
Internet. Speicherung der Patientendaten Die sensiblen medizinischen Informationen werden auf Servern
gespeichert, die hohe Sicherheitsstandards erfüllen. Dabei kommen verschlüsselte Datenbanken und
Zugangsbeschränkungen zum Einsatz. Ende-zu-Ende-Verschlüsselung Releaf nutzt nach eigenen Angaben derzeit
noch keine vollständige E2E-Verschlüsselung für klinische Fragebögen und Rezeptdaten, da ärztliche Teams auf die
Daten zugreifen müssen. Stattdessen wird auf eine verschlüsselte Übertragung und strikte Zugriffsrechte gesetzt.

Für echte E2E-Verschlüsselung müssten die Daten für Dritte, also auch für medizinisches Personal, unzugänglich
sein – das ist im Gesundheitswesen jedoch oft ein Balanceakt zwischen Datenschutz und
Behandlungsnotwendigkeiten.

Patientendaten sicher verwalten: DSGVO-konforme Praxis bei Releaf
und Die Hanfothek
Neben der technischen Verschlüsselung spielt die Einhaltung der DSGVO eine zentrale Rolle beim Schutz von
Gesundheitsdaten.

Minimierung der Daten: Es werden nur die nötigsten Gesundheitsdaten erhoben.



Zugriffsmanagement: Nur autorisiertes Personal erhält Zugriff auf sensible Daten.

Transparenz: Patient:innen werden klar über die Verwendung und Speicherung ihrer Daten informiert.

Löschkonzepte: Daten werden nach gesetzlich vorgeschriebenen Fristen gelöscht oder anonymisiert.

Sowohl Releaf als auch Die Hanfothek präsentieren sich als seriöse diehanfothek.de Anbieter, die Datenschutz nach
DSGVO ernst nehmen. Dort ist auch der gesamte Prozess von der ärztlichen Konsultation bis zur Bestellung streng
reglementiert.. There's more to it than that

Fazit: Releaf und Ende-zu-Ende-Verschlüsselung – Fakten statt Mythen
Die Frage, ob Releaf tatsächlich echte Ende-zu-Ende-Verschlüsselung verwendet, lässt sich differenziert
beantworten:

Die Kommunikation zwischen Patient:in und Plattform ist durch modernste Verschlüsselungstechnologien
geschützt.

Eine vollständige E2E-Verschlüsselung, die auch die ärztliche Auswertung ausschließt, wird aus praktischen
Gründen aktuell nicht genutzt.

Die eingesetzten Schutzmaßnahmen entsprechen den hohen Anforderungen der DSGVO und stellen sicher,
dass Patientendaten sicher verwaltet werden.

Der Rezeptprozess ist klar strukturiert, schnell (<10 Minuten für den Fragebogen) und transparent.

Wer medizinisches Cannabis per Telemedizin beansprucht, sollte stets auf namhafte Anbieter wie Releaf oder Die
Hanfothek setzen, die Datenschutz ernst nehmen und den Umgang mit sensiblen Patientendaten
verantwortungsvoll gestalten.

Kurze Checkliste: So erkennen Sie seriöse Telemedizin-Anbieter für medizinisches
Cannabis

Transparente Informationen zur Datenverschlüsselung und DSGVO-Konformität

Klare Schritte im Rezeptprozess, idealerweise mit einem gut strukturierten klinischen Fragebogen

Breite Produktpalette mit ärztlicher Beratung

Sichere Zahlungs- und Bestellmöglichkeiten im Warenkorb

Positives Feedback von Patient:innen und Fachkreisen

https://diehanfothek.de/anbindungen/releaf

